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Rechtzeitig anmelden 
für Rosenmontagsumzug
Am Montag, 7. März, findet der
traditionelle Rosenmontags-
umzug in Überroth-Niederho-
fen statt. Damit der Umzug
auch in diesem Jahr, reibungs-
los ablaufen kann, bitten die
Nussknacker alle, die teilneh-
men wollen, sich rechtzeitig
beim Vorsitzenden Christian
Klesen anzumelden. red 
� Kontakt: Telefon (0 68 88)
56 07.

PRIMSTAL

Pfadfinder wählen 
einen neuen Vorstand
Die Pfadfinder vom Stamm
Phönix in Primstal treffen sich
am morgigen Samstag, 19. Feb-
ruar, 15 Uhr, im Stammesheim
zur Jahreshauptversammlung,
die mit Neuwahlen für den
Vorstand verbunden ist. gtr 

ST. WENDEL

Senioren-Tanzgruppe
probt in der Rehaklinik
Die Tanzgruppe des Senioren-
büros St. Wendel lädt für den
heutigen Freitag, 18. Februar,
15.30 Uhr, in den Gymnasti-
kraum der Geriatrischen Re-
haklinik des St. Wendeler Ma-
rienkrankenhauses ein. Wer
mitmachen möchte, ist herz-
lich eingeladen. red
� Auskünfte beim Senioren-
büro des Landkreises,
Tel. (0 68 51) 80 15 22; Helene
Schwarz, Tel. (0 68 51) 32 35.

ST. WENDEL

Bastelnachmittag 
im Haus der Jugend
Im Haus der Jugend in St.
Wendel, Hospitalstraße 35 bis
37, werden am heutigen Frei-
tag, 18. Februar, 16.30 Uhr,
Schattenbilder gebastelt. boos

LEITERSWEILER

SV-Alte Herren gehen
morgen auf Wanderung
Eine Winterwanderung unter-
nehmen am morgigen Sams-
tag, 19. Februar, die Alten Her-
ren des Sportvereins in Lei-
tersweiler. Dazu sind nicht nur
die Mitglieder, sondern alle
Wanderfreunde aufgefordert.
Treffpunkt zum Abmarsch ist
beim Gasthaus Gerda Repp um
13.30 Uhr. Die Wanderung fin-
det bei jedem Wetter statt.
Nach der Wanderung ist gegen
18.30 Uhr im Vereinslokal der
Abschluss vorgesehen. Um
Vorbestellung des Abend-
essens wird gebeten. hjl
� Anmeldung: Egon Müller,
Telefon (0 68 51) 43 84; Guido
Wagner, Telefon (0 68 51)
8 13 86; Gasthaus Repp, Tele-
fon (0 68 51) 75 53.

SOTZWEILER

Hauptversammlung des
Feuerwehr-Fördervereins
Im Feuerwehrgerätehaus tref-
fen sich die Mitglieder des
Sotzweiler Fördervereins
Brandwacht an diesem Sonn-
tag, 20. Februar, 17 Uhr, zur
Jahreshauptversammlung mit
Neuwahl des Vorstandes. gtr

THELEY

Schützenverein trifft sich
zur Versammlung
Das Schützenhaus ist an die-
sem Sonntag, 20. Februar, 16
Uhr, der Schauplatz für die
Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Diana Theley.
Auf der Tagesordnung steht
auch die Neuwahl des Vorstan-
des. gtr

Eiweiler. „Werft weg den Kum-
mer und die Sorgen, den
Quatsch verschiebt bis über-
morgen“, legten die neuen Re-
genten, Majestät Daniel II.
und Ihre Lieblichkeit Prinzes-
sin Julia I., ihren Untertanen
ans Herz. In der Narrhalla
wurde geschunkelt, getanzt
und gelacht, denn es ist doch
Faasenacht. 

Immer noch auf der Flucht
vor der Intelligenz, tauchte
plötzlich der „Dummschwät-
zer“ (Raimund Finkler) in der
Bütt auf. Er gab an; dass er ei-
ner musikalischen Familie
entstamme, „meine Mutter
näht auf einer Singer-Nähma-
schine, mein Vater ist Piano-
Träger und meine Brüder sin-
gen auf der Lerchesflur“, po-
saunte er heraus. 

Kaum war der „Dumm-
schwätzer“ weg, da standen
schon die nächsten Vollpfos-
ten auf der Bühne. „De
schlappmatze Hajo“ (Manuel
Kempf ) hatte seinen Freund
Franz-Rüdiger (Markus Zier-
hut) mitgebracht und lästerte
über das Dorfgeschehen ab.

Unglaublich, aber wahr: Der
letzte Wehrdienstleistende
(Manuel Kempf ) kommt aus
Eiweiler. Er berichtete vom
Stress mit den Ausbildern und
schilderte seine Glanzleistun-
gen bei den Übungen. 

Mit geistreichen Ausschwei-
fungen und genussvollen sak-

ralen Gesängen spendete „der
warmherzige Bruder“ Eugeni-
us Schlappschuss (Markus
Werner) dem ausflippenden
Publikum den närrischen Se-
gen. „Komm mit, tritt ein in
meinen Orden, dort sind schon
viele Männer glücklich gewor-
den“, rührte er kräftig die Wer-
betrommel für ein sorgenfrei-
es Leben hinter Klostermau-
ern. Vom Herrenballett kas-
sierte der Mönch prompt eine
Abfuhr. 

Das kleine Ballett eroberte
als „Zwerge“ die Narrenher-
zen, mit roboterartigen Bewe-
gungen führte die KVE-Show-
tanzgruppe ihre Choreogra-
phie „Technology“ auf, das
KVE-Ballett tanzte auf „Mou-
lin Rouge“, und die Prinzen-
garde legte einen flotten Gar-
detanz hin. Das jubelnde Nar-
renvolk forderte vehement ei-
ne Zugabe, Saalraketen schlu-
gen dazu synchron wie der
Blitz ein. 

„Dat waor doch supa“, mode-
rierte Sitzungspräsident Wolf-
gang Werner wie eh und je ab.

In dieser Kampagne läutet der
Vollblut-Karnevalist seine
Glocke aber zum letzten Mal.
„Nach 32 Jahren ist es an der
Zeit aufzuhören. Nun müssen
einmal die Jüngeren ran“ sagte
Werner. Mit ihm steigt auch
sein Sohn Markus, der im pfäl-
zischen Heiligenstein wohnt,
nach 19 Jahren aus der Bütt.
„Der Aufwand war immer sehr
groß. 320 Kilometer hin und
zurück ist einfach zu weit“,
meinte Markus Werner. 

Am Fastnachtssamstag, 5.
März, um 20.11 Uhr, geben die
Faasenachter aus dem Hause
Werner im Dorfgemeinschaft-
haus ihre Abschiedsvorstel-
lung. Markus wird seine Kult-
figur „de Heini“ mimen und
Vater „Präsi Wolli“ ihn mit den
kultigen Worten „Dat waor
doch supa“ verabschieden. Die
zweite KVE-Gala-Kappensit-
zung am Fastnachtssamstag ist
bereits ausverkauft.

Das kleine Ballett eroberte als „Zwerge“ die Narrenherzen. Foto: Frank Faber

Segen fürs Narrenvolk
Bruder Eugenius und Co. begeisterten bei Sitzung in Eiweiler 

Mit fetzigen Showtänzen in
tollen Kostümen und flotten
Sprüchen liefen die Akteure
vom Karnevalsverein Eiweiler
(KVE) auf ihrer ersten Kap-
pensitzung zur Hochform auf.
Das bestens gelaunte Pub-
likum in der Narrhalla bedank-
te sich mit tosendem Applaus
und schoss Saalraketen.

Von SZ-Mitarbeiter 
Frank Faber 

AUF EINEN BLICK

Die Mitwirkenden: Prinzessin Julia I. (Julia Schmidt) und
Prinz Daniel II. (Daniel Theobald). Tänzerinnen und Tänzer:
Caroline Kirch, Cristin Dupont, Nadine Zierhut, Julia
Schmidt, Mareike Klein, Stephanie Atz, Meike Backes, Ann-
Kathrin Backes, Vanessa Ludwig, Julia Haupenthal, Ann-
Kathrin Joseph, Lina Klein, Celina Finkler, Jana Jost, Kristin
Becker, Jana Laubenthal, Joyce Niesen, Michelle Krämer,
Celina Ludwig, Marie-Christin Barra, Nele Haupenthal,
Maya Haupenthal, Michelle Schneider, Maxin Laubenthal,
Andre Finkler, Sebastian Müller, Markus Becking, Daniel
Theobald, Andreas Joseph, Hendrik Wagner und Christian
Finkler. Tanzleiterinnen: Katja Finkler, Nadine Zierhut und
Julia Schmidt. Kostüme: Rita Becking. In der Bütt: „Ein
Dummschwätzer“ (Raimund Finkler), „der Bundeswehr-
soldat“ (Manuel Kempf), „ein warmherziger Bruder“ , und
„de Heini“ (Markus Werner), und „de schlappmatze Hajo“
und sein Freund Franz-Rüdiger (Manuel Kempf und Markus
Zierhut). Sitzungspräsident: Wolfgang Werner. Närrischer
Rat: Gilbert Ludwig, Jochen Schmitz, Andre Finkler, Rai-
mund Backes, Markus Zierhut, Hans Becking und Hans-Jo-
sef Backes. Haus- und Hofkapelle: Funny Boys. frf

Im Internet:
www.saarbruecker
-zeitung.de/fastnacht

Eisen. Werner Röder, der in der
Hunsrückstraße 10 lebt, begeht
am heutigen Freitag seinen 81.
Geburtstag.
Neunkirchen/Nahe. Paul Biegel,
der im Hirschfelderweg 1 wohnt,
wird heute 72 Jahre alt.
Nohfelden. Ihr 71. Lebensjahr
vollendet heute Isolde Hansen,
Auf dem Schachen 27. 
Urexweiler. Ihren 83. Geburtstag
begeht am heutigen Freitag Wil-
helmine Reinhard aus der Illin-

ger Straße 39. – Und Herta
Schorr, die in der Schloßstraße 10
zu Hause ist, vollendet heute
ebenfalls ihr 83. Lebensjahr. 
Gehweiler. Heribert Loch, Hir-
steiner Straße 14, feiert heute sei-
nen 78. Geburtstag.
Bliesen. Seinen runden 80. Ge-
burtstag begeht am heutigen
Freitag Aloysius Jung, Harsch-
berg 10. – 71 Jahre alt wird heute
Hildebert Schu aus der Hungert-
halstraße 1.

WIR GRATULIEREN

Baltersweiler. Auszeichnung für
Manuela Stutz (Foto: privat) aus
Baltersweiler: Sie erhielt den Eh-
renamtspreis 2010 des Deut-
schen Fußballverbandes (DFB).
Kreisehrenamtsleiter Hartmut
Seibert nahm die Ehrung vor und
würdigte die Verdienste und das
ehrenamtliche Engagement der
45-Jährigen um den Fußball, ins-
besondere im Jugendbereich. 

Manuela Stutz ist verheiratet
und hat zwei Kinder. Sie arbeitet
mit geistig behinderten Men-
schen in der Lebenshilfe in St.
Wendel. Über ihre fußballbegeis-
terten Eltern kam sie schon sehr
früh zum Fußball und betreute
schon in früheren Jahren die ak-
tiven Mannschaften des SV Bal-
tersweiler. Sie betreibt an Trai-
ningstagen das Clubheim und
versorgt die Spieler mit medizini-
scher Hilfe. Vor acht Jahren wur-
de sie Jugendleiterin des SV Bal-
tersweiler und ist seit sechs Jah-
ren Leiterin der Jugendspielge-
meinschaft (SG) Schlossberg, in

der die Jugendfußball-Abteilun-
gen des SV Hofeld, SV Furschwei-
ler und der SV Baltersweiler er-
folgreich zusammenarbeiten.

Neuerdings ist Manuela Stutz
auch Geschäftsführerin des SV
Baltersweiler. Seit vielen Jahren
organisiert sie Turniere, Sport-
feste, Fahrten und Jugendfreizei-

ten. Im August des
vergangenen Jah-
res wurde sie
Klassenleiterin
der G-Jugend
(Minis) und Grup-
penleiterin des
Saarländischen
Fußballverbandes
(SFV). Auch der
Vorsitzende des
SV Baltersweiler,

Christian Glöckner, bedankte
sich bei seiner Mitarbeiterin für
diesen vorbildlichen Einsatz und
bat sie, noch recht lange auf die-
sen Feldern tätig zu sein. Der
DFB tat es mit seiner obligatori-
schen Uhr und einer Urkunde. se

Engagiert für den Jugendfußball 
Manuela Stutz aus Baltersweiler erhält DFB-Preis

Manuela
Stutz

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai, MCG,
Dagobert Schmidt

Reitscheid. Im Schützenhaus
wurden im vergangenen Jahr
umfangreiche Renovierungs-
und Erweiterungsarbeiten aus-
geführt. In die Mehrbereichs-
schießanlage wurden rund 11 300
Euro investiert und 795 Arbeits-
stunden abgeleistet, wobei allein
Heinz Hautz 455 Stunden er-

brachte. Sportwart Jens Schmidt
gab einen Überblick über die
sportlichen Ereignisse 2010. Bei
der Rundenkampfsaison 2009/
2010 erreichte die erste Mann-
schaft in der Oberliga West einen
mittleren Tabellenplatz. Die
zweite Mannschaft landete in der
C-Klasse auf dem dritten Tabel-
lenplatz, ebenso die dritte Mann-
schaft in der gleichen Klasse. Die
Luftpistolenmannschaft belegte
in der A-Klasse den dritten Platz.

In der zurzeit noch laufenden
Saison 2010/2011 liegt die erste
Mannschaft auf dem zweiten Ta-
bellenrang. Mit einem Punkt Vor-
sprung vor Bosen liegt die dritte
Mannschaft auf dem ersten Platz

und kann beim nächsten Run-
denkampf aus eigener Kraft die
Meisterschaft perfekt machen.
Auch die Luftpistolenmann-
schaft ist zurzeit Tabellenführer
in der A-Klasse.

Die Vereinsmeister im Sport-
jahr 2010 waren: Schüler: Niclas
Hautz; Jugend: Isabelle Weber;
Juniorinnen: Vanessa Hautz; Da-
men: Sandra Keßeler; Schützen:
Jens Schmidt; Senioren A. Ro-
land Kraus; Senioren B: Heinz
Hautz; Luftpistole Damen: Katja
Sierra; Luftpistole Schützen: Vol-
ker Hautz; Luftpistole Senioren
A: Herrmann Keßeler.

Bei den Kreismeisterschaften
2010 erreichte in der Jugendklas-

se weiblich in der Disziplin Luft-
gewehr Vanessa Hautz den Meis-
tertitel, Niclas Hautz wurde in
der Schülerklasse dritter Kreis-
meister. 

Bei den Damen sicherte sich
Sandra Keßeler die Vizemeister-
schaft, ebenso Herrmann Keße-
ler in der Seniorenklasse B. Bei
den Landesmeisterschaften 2010
sicherte sich im Luftgewehr bei

den Damen Sandra Keßeler den
Meistertitel. Das Königsschießen
war sehr spannend. Bei den Her-
ren setzte Carsten Münster den
entscheidenden Schuss. Judith
Hautz wurde Königin bei den Da-
men und Annabel Maisl Prinzes-
sin bei der Jugend.

Vom 25. Februar bis 13. März ist
Landeskönigsschießen in Ober-
linxweiler. kp

Germania-Schützen trafen ins Schwarze
Jahresrückblick 2010: Große Investitionen in Schießanlage in Reitscheid – Auch sportliche Bilanz kann sich sehen lassen

Mit dem Schützengruß „Gut
Schuss“ eröffnete Vorsitzender
Volker Hautz die Hauptver-
sammlung des Schützenvereins
Germania Reitscheid im Schüt-
zenhaus. Sowohl in sportlicher
Hinsicht als auch auf kamerad-
schaftlicher Ebene gab es über-
wiegend Positives zu berichten. 

AUF EINEN BLICK

Der Vorstand: Vorsitzender ist Volker Hautz, sein Stellvertreter
Rüdiger Becker, Kassenwart Jochen Gemmel, Schriftführerin
Judith Hautz, Sportwart Jens Schmidt, Damenwart Christine
Weber, Jugendwart Hans Friedel Gierend, sein Stellvertreter
Carsten Münster. Beisitzer sind Jörg Janes und Heinz Hautz. kp

St. Wendel. Am Mittwoch, 23.
Februar, findet am Cusanus-
Gymnasium der zweite Cusanus-
Tag statt. Dieser Tag wird jedes
Jahr begangen, um an den Na-
mensgeber Nikolaus Cusanus zu
erinnern sowie an die von ihm
übernommenen Wertevorstel-
lungen, die den Alltag der Schul-
gemeinschaft prägen sollen.

Schirmherr der Veranstaltung ist
Landtagspräsident Hans Ley. Als
Festredner spricht Stephan
Ackermann, Bischof von Trier.

Im Rahmen der Feierstunde
wird der Schüler Simon Huber-
tus, der sich besonders für das
schulische Miteinander enga-
giert hat, mit dem Cusanus-Preis
geehrt. Zudem werden die Jahr-
gangsbesten und Schüler, die bei
den verschiedensten Schüler-
Wettbewerben 2010 erste Preise
gewonnen haben, mit der Cusa-
nus-Medaille ausgezeichnet. Den
musikalischen Rahmen gestaltet
das Schulorchester SchOC des
Cusanus-Gymnasiums unter der
Leitung von Hardy Müller.

Die Veranstaltung ist öffentlich
und beginnt um 19 Uhr in der Au-
la des Cusanus-Gymnasiums; der
Eintritt ist frei. red

Cusanus-Gymnasium St. Wendel
feiert Tag des Namenspatrons

Engagierte Schüler erhalten die
Cusanus-Medaille. Foto: VA

Im Internet:
www.cusanusgymnasium.de 

Eisen. Die Neuwahl des Vorstan-
des beim Eisener Jugendclub
hatte folgendes Ergebnis: Vorsit-
zender ist Lukas Korb, sein Stell-
vertreter Raphael Spreier, Kas-

sierer‚ Alexander Röder, Schrift-
führerin Alison McNeal, Beisit-
zer Edgar Lorig, Miriam Luther,
Julia Seibert und Selina Nonn-
weiler. gtr

Lukas Korb Chef des Jugendclubs
In Eisen wurde ein neuer Vorstand gewählt

MATHIAS MUELLER
Schreibmaschinentext
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